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Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am  07.12.2010 

 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Werkausschuss der Gebäudewirtschaft Mainz Vorberatung 17.12.2010 Ö 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Vorberatung 08.02.2011 Ö 

Stadtrat Entscheidung 16.02.2011 Ö 

 

Betreff: 

Investitionsprogramm 2010 - 2014 

des Eigenbetriebes Gebäudewirtschaft Mainz 
 

 

Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 

 

Mainz, 01.12.2010 

 

gez. Marianne Grosse 

 

Marianne Grosse 

Beigeordnete 

 

 

Mainz, 

 

 

 

Jens Beutel 
Oberbürgermeister 

 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat beschließt das als Anlage beigefügte Investitionsprogramm der Gebäudewirt-
schaft Mainz. 
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Problembeschreibung / Begründung 
 
1. Sachverhalt 
2. Lösung 
3. Alternativen 
4. Ausgaben/Finanzierung 
    a) einmalige Ausgaben 
    b) laufende Ausgaben einschl. Folgekosten (z.B. Sach- und Personalkosten, Schulden-

dienst) 
 
Gemäß Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung ist ein Investitionsprogramm aufzustellen. Im 
Investitionsprogramm werden die kreditfinanzierten, laufenden bzw. geplanten Maßnahmen 
aufgelistet.  
 
Die Maßnahmenliste wird entscheidend von der ADD zu genehmigenden Investitionskredi-
termächtigung geprägt.  
 
Im Jahre 2011 wird von einer Kreditaufnahme in Höhe von 10,67 Mio. Euro ausgegangen. 
Unter Berücksichtigung von Zuwendungen von Seiten des Landes (Schulbauförderung, Kon-
junkturprogramm) und absehbarer Verkaufserlöse ergibt sich eine Gesamtinvestitionssumme 
von 13,84 Mio. Euro in 2011. Hiervon werden 11,5 Mio. Euro zur Kreditfinanzierung der Jah-
resansätze der laufenden Bauprojekte benötigt. Somit verbleibt eine Kreditaufnahmemög-
lichkeit für „neue Projekte“ von 2,3 Mio. Euro. 
 
Folgende Maßnahmen werden vorgeschlagen und wurden im vorliegenden Investitionspro-
gramm berücksichtigt. 
 

- GB Feldbergschule, Sanierung Sporthalle, 5. BA (Planungsmittel) 
- BBS I, Sanierung Gebäude A (Einstieg in Sanierung) 
- Anne-Frank-Realschule Plus, 3. BA (Mehrzweckraum) 
- IGS Bretzenheim, Sanierung Sportboden (Betriebsvorrichtung) 
- GS Eisgrubschule, Sanierung Haupt- und Nebengebäude, Brandschutz 
- ELA-Anlagen in Schulen (Amok-Prävention) 

 
Die Einzelveranschlagungen sind der Anlage zu entnehmen. 
 

 

 
Finanzielle Auswirkungen zu 2. und 3. 
 
[  ] ja, Stellungnahme Amt 20 Anlage 1 
[ X ] nein  
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